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Im Vereinsjahr 2024 statt vollumfänglich die Entwicklung der Berufsprüfung Fachfrau/Fach-
mann Natur und Umwelt mit Fachrichtung Tierschutz im Mittelpunkt. Im Rahmen von 4 Sit-
zungen und der selbstorganisierten Arbeit in der Arbeitsgruppe Tierschutz, wurden das Be-
rufsbild, das Handlungskompetenzraster, die Modulbeschriebe, die Prüfungsordnung und 
die Wegleitung entwickelt. Aktuell befinden sich die erwähnten Dokumente in einer zweiten 
Vernehmlassungsrunde in der Branche. Die Einreichung der finalen Dokumente beim SBFI 
ist für August 2025 vorgesehen. Wir befinden uns voll auf Kurs. Die erste Berufsprüfung ist 
für das Jahre 2027 geplant. Für die Durchführung der Berufsprüfung ist die Oda Umwelt zu-
ständig. Die Prüfung wird als Facharbeit mit Präsentation und Fachgespräch konzipiert. 
Prüfungsexperten werden durch den VATS zur Verfügung gestellt.  
 
Die 6. Mitgliederversammlung des VATS wurde am 20. Juni als Zoom-veranstaltung durch-
geführt. Es waren ein Gründungsmitglied, alle drei Vorstandmitglieder und zwei Mitglieder 
anwesend.  
 
Zum dritten Mal ist der Lehrgang Fachperson Tierschutz gestartet. Wiederum ist die 
Gruppe heterogen zusammengesetzt aus Teilnehmenden mit amtlichen Tierschutzhinter-
grund und Personen aus den NGOs. Im Jahr 2024 wurden die Module 1-4 durchgeführt. 
Eine Teilnehmerin ist im Modul 4 eingestiegen, es zeigt sich aber, dass mit viel Engagement 
auch der Quereinstieg gelingen kann. Wiederum ein grosses «Merci» der Stiftung Tierhilfe 
Ruppaner für die grosszügige finanzielle Unterstützung der Weiterbildung von Polizist*in-
nen, Staatsanwälte, Richter*innen oder Mitarbeitende der Veterinärdienste.  
 
Am 10. Dezember 2024 fand die jährliche Sitzung der Bildungskommission der Oda Um-
welt statt, wo der VATS als Neumitglied begrüsst wurde. Es wurde vormals über die letzten 
Berufsprüfungen der Umweltberufe informiert und die Entwicklung der neuen Berufsprü-
fung orientiert.  
 
 
Winterthur, Mai 2025  
Kathrin Herzog, Präsidentin 
 


